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Molekularbiologische Instrumente wie die Genschere CRISPR-Cas 9, die gezielte 

Eingriffe in das menschliche Genom für therapeutische oder präventive Maß-

nahmen wie auch zum Zweck der Optimierung menschlicher Eigenschaften er-

möglichen, stehen der Humanmedizin in zunehmendem Maße zur Verfügung. 

Damit eröffnet sich auch die Option, in die menschliche Keimbahn einzugreifen 

und das Erbgut zukünftiger Generationen zu steuern. 

Das Seminar fragt in kritischer Haltung zur Stellungnahme des Deutschen Ethik-

rats nach den ethischen Kriterien (Grundprinzipien, Orientierungsmaßstäbe), 

welche die Genomchirurgie leiten.  
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